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Stadt Burg Stargard

Beschlussvorlage
Federführend:
Hauptamt

Beschluss-Nr:

Datum:
Verfasser:

00SV/16/028

06.04.2016
Lorenz

Museumskonzeption für die Burganlage Burg Stargard
Beratungsfolge: Abstimmung:
Status Datum Gremium Ja Nein Enth. Änd.

Ö 19.04.2016 Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Soziales
N 03.05.2016 Hauptausschuss der Stadtvertretung Burg Stargard
Ö 18.05.2016 Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard

Sachverhalt:
Mit Beschlussfassung der Stadtvertretung Burg Stargard zum Rahmenkonzept Freianlagen 
Burganlage Burg Stargard vom 16.05.2012 wurde festgestellt, dass die derzeitige Nutzung 
und Gestaltung der Burganlage dem Denkmalwert und dem Potential der Anlage nicht 
gerecht wird. Um die touristische und museale Bedeutung der Burganlage zu Burg Stargard 
zu steigern, wurde die Erarbeitung eines musealen Konzeptes für eine Dauerausstellung auf 
der Burg Stargard im „Krummen Haus“ beauftragt. Nach umfangreichen wissenschaftlichen 
Recherchen und Auswertung dieser in musealen Fachbereichen des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern, wurde das museale Konzept mit Ausstellungsschwerpunkt im Krummen Haus 
und unter Einbeziehung alles weiteren Gebäude der Burganlage als museale Objekte 
erarbeitet. Es wurden die voraussichtlichen Gesamtkosten ermittelt und diese den 
Einzelobjekten zugeordnet. 

Die Konzeptvorstellung erfolgte im Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Soziales der 
Stadtvertretung Burg Stargard am 03.11.2015 und im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung vom 03.12.2015. Über die zeitliche und finanziell mögliche 
Umsetzung des musealen Konzeptes wurde im Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und 
Soziales der Stadtvertretung Burg Stargard am 23.03.2016 diskutiert. 

Das Konzept ist einerseits erforderlich, um gegenüber potenziellen Fördermittelgebern 
darstellen zu können, wie die Nutzung nach einem Wiederaufbau des Krummen Hauses sein 
könnte. Es wird somit Bestandteil späterer Förder- bzw. Ausbauentscheidungen.
Und es ist erforderlich, um für die gesamte Burganlage mit den verschiedenen Einrichtungen 
und Gebäuden ein einheitliches, wie auch abgestimmtes museales Konzept verfolgen und 
umsetzen zu können. Das Konzept ist in verschiedenen Teilabschnitten umsetzbar.

Die laufenden finanziellen Auswirkungen bei Umsetzung des Konzeptes werden im Rahmen 
der parallel zu erarbeitende Entwicklungs- und Betreiberkonzeption für die Gesamtanlage 
ermittelt und dargestellt.

Rechtliche Grundlage:
Kommunalverfassung M-V
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Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung beschließt die vorliegende Museumskonzeption für die Burganlage Burg 
Stargard mit dem geplanten Schwerpunkt einer Dauerausstellung im wiederaufzubauenden 
Krummen Haus (Arbeitstitel „Stargard: Die Burg im Land“).

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:
Voraussichtliche Ausgaben bei Umsetzung des  Gesamtkonzeptes  1.337.000,00 Euro, 
wovon allein 800 T€ auf das Krumme Haus entfielen.
Für bereits umsetzbare Teilabschnitte werden Förderanträge gestellt, so dass bei 
Bereitstellung von Mitteln und entsprechender Mitteleinplanung im Haushalt die vertiefte 
Planung / Gestaltung sowie Umsetzung erfolgen könnte.

Lorenz
Bürgermeister

Anlage/n:
Museumskonzeption
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